
ORTSTEILRAT JENA-WENIGENJENA  

 

Vierte Legislatur 
7. SITZUNG DES ORTSTEILRATES WENIGENJENA  
am 26. Februar 2020, 18.00 Uhr, Angergymnasium 
 
Protokoll: Sebastian Pester (Ersatz für: Konrad Erben) 

 

PROTOKOLL 
 
Top 1 Ergänzung bzw. Annahme der Tagesordnung 

 einstimmig, ohne Änderung angenommen 
 
Top 2 Protokoll vom 15.01.2020 wird bestätigt 

 Frau Haschke hat die „Wunschliste“ des OTR noch etwas konkretisiert und an die Verwaltung, 
KSJ und KIJ weitergeleitet; Protokoll wird noch angepasst. 

 Stellungnahme des OTR zum Ausbau der Dammstraße ist weitergeleitet; Stellungnahme wird 
von Anwohnern inhaltlich geteilt; *Anmerkung Hr. Kühne: Seniorenbeirat und Beirat für 
Menschen mit Behinderung haben ebenfalls Stellungnahmen abgegeben; 

 alle Stellungnahmen sind ähnlich, insbesondere hinsichtlich des Parkstreifens; Votum gegen 
verkehrsberuhigte Mischzone. 

 
Top 3 Gastgeber: Angergymnasium – Aktuelles 

Bericht Hr. Dr. Petersohn (Schulleiter): zurückliegender „Tag der offenen Tür“ mit guter Resonanz; 
100 Plätze für vier 5. Klassen zur Verfügung; Gesamtschülerzahl: ca. 750; dieses Jahr erstmals dt.-frz. 
Abitur (AbiBac); erfolgreiche Teilnahme bei Wettbewerben, z. B. Landesfinale Basketball Mädchen, 
Jugend forscht, Landesmatheolympiade; Personalsituation ist gut. 
 

Top 4 Baugeschehen und Planungen im Stadtteil 
(1) Erweiterung Radwegenetz Saaleaue (Frau Schwamberger) 
Projekt „JenaSaaleParadies“ ist Außenstandort der BUGA 2021; ergibt sich aus Rahmenplan „Saale“; 
Natur soll erlebbar gemacht werden; Umstellung auf zukunftsfähige Mobilität (Fahrrad); 
abgeschlossene Teilprojekte z.B. Saalebogen im Gewerbegebiet Göschwitz, rund um Kunitzer 
Hausbrücke; derzeit wird Umgestaltung der Landfeste vorbereitet; am Gries Bootseinsetzstelle und 
Funktionsgebäude geplant;  
Teilprojekt „Radweg in den Jenaischen Weiden“: umfasst Teilstrecke Höhe Zwätzener Versuchsfelder 

(gegenüberliegende Saaleseite) bis Gartenanlage „Thalstein“, Nähe Mündung 
Gembdenbach (Lückenschluss);  
geplant ist ein asphaltierter Radweg (3m breit) mit Bänken, Rastplatz und 
Fahrradständern; Pflanzung von sechs Bäumen; Renaturierung einer kleinen 
Ausgleichsfläche am Rande des GLB „Ehemalige Fäkalienfelder am Thalstein“ 
(Klärung mit bisherigem Nutzer ist bereits erfolgt);  
Ausbau der Straße zwischen den Kleingärten als Fahrradstraße (3,5 + 0,75m breite 
Bankette);  
Fördermittel müssen 2020 aufgebraucht sein; Maßnahmebeginn ab August (nach 

Vegetationsperiode auf den angrenzenden Feldern); langfristig sei geplant, den Saale-Rad-Wander-
weg, der jetzt am Erlkönig vorbei führt, an die Saale zu verlegen 
 
Diskussion: 
* Bitte Wöckel: Gartenbesitzer bei Planung und Umsetzung mitnehmen A: wurde zugesagt (insbes. 
Befahrbarkeit für Gartenbesitzer vs. temporäre Vollsperrungen) 
* Frage Wöckel: Fallen Gärten weg? A: keiner; lediglich Wegeverläufe mussten geregelt werden 
* Frage Tonndorf: Wie breit wird Weg? A: Weg über Acker 3m; Weg mit gemeinsamer Auto Nutzung 
3,50 + 0,75 m (Ausführung in Asphalt) 
* Frage Tonndorf: Wird KSJ die Anlagen pflegen? A: ist eingeplant 
* Frage Tonndorf: Hundetoilette? A: bisher nicht vorgesehen; wird geprüft 



* Frage CGHaschke: Ist eine Ausschilderung zum Erlkönig und zu Schloss Thalstein geplant? A: wird 
geprüft und auch schon zugesagt 
* Bitte Dr. Birckner: gut lesbare und verständliche Pläne zur Verfügung stellen (z. B. für OTR-Büro) 
* Frage RMHaschke nach einer befürchteten „Neuauflage Kleingartenpark“? A: wird unabhängig 
vom Radweg bearbeitet (Frau Zander); ggf. Aufweitung eines Weges zu Lasten eines Gartens und 
Neubau der kleinen Brücke an der Mündung des Gembdenbaches 
* Frage Pester/ Anmerkung CG Haschke? Ist Grillstelle geprüft worden? Könnte Wenigenjenaer Ufer 
entlasten A: wurde bisher nicht geprüft  
* Frage Pester? Was bedeutet „Fahrradstraße“? A: Fahrradfahrer dürfen nebeneinander fahren (s.o.) 
* Frage Dr. Birckner? Ausführung der Stadtmöblierung überdenken? A: vor dem Hintergrund der 
Pflege, Wartung und des Ersatzes von Holzteilen wurde auf Bitten von KSJ ein Standardmodell für den 
ländlichen Raum gewählt 
Zusammenfassung RMHaschke:  
Radwege-Projekt findet Zustimmung des OTR  
Wünsche:  *  mit allen Partnern sollte weiterhin eine transparente Kommunikation erfolgen  
             *  Einordnung von Hundetoiletten wäre zu prüfen und zu ergänzen 
             * Einordnung eines Grillplatzes wäre zu prüfen 

*  während der Bauzeit sollten Umwege und provisorische Durchwegungen geplant  
                und gekennzeichnet werden 

*  Einordnung von Hinweisschildern zum Erlkönig und (ggf.) zum Schloss Thalstein  
*  hilfreich könnte eine Karte sein, in die eingezeichnet wird, wer wann betroffen sein  

     wird 
*  die Planung „Kleingartenpark mit Liegewiese“ ist seinerzeit auf erheblichen    

                Widerstand gestoßen und sollte möglichst fallen gelassen werden; gegen die  
  Erneuerung der Brücke an der Mündung des Gembdenbaches und die   
                Aufwertung des umliegenden Geländes im nächsten Bauabschnitt ist nichts  
     einzuwenden 

 
(2) Aktuelles vom „Brückenmichel“ (Frau Tonndorf, Herr Fischer) 
* Herr Fischer und Frau Tonndorf berichten über die Aktivitäten in den letzten drei Monaten: 
Beteiligte an einen Tisch geholt (Verein, Handwerker, Planer, KSJ) und Planungen der letzten Jahre 
zusammengeführt; Suche nach lokalen Handwerkern, die sich beteiligen würden  
* Holger Fischer aktualisiert Aufstellung der Vereinsfinanzen zur Ermittlung des Deltas, welches 
durch Fördermittel ausgeglichen werden soll 
* voraussichtlich im März gibt es einen „Fahrplan“ für die weiteren Schritte 
* Befassung mit dem Wiederaufbau des Brückenpavillons im Sinne von Öffentlichkeitsarbeit als 
Schulprojekt vorstellbar? CGHaschke/Werkstattschule prüft Einstieg; Einbindung Kreishandwerker-
schaft wird unterstützt 
-> OTR dankt Herrn Fischer und Frau Tonndorf für das Engagement in dieser Sache 
 
(3) Treppe zwischen Karl-Günther-Str. und Haltestelle Jenzigweg 
Herr Fischer hat Frau Bergner (KSJ) den Wunsch vorgetragen; OTR bittet ihn, erneut nachzufragen 
Herr Fischer hat die Idee, über einen in Wenigenjena wohnenden Fachmann eine Skizze anzufertigen 
zu lassen, mit der er wieder auf KSJ zugehen wird; dies unterstützt der OTR 
 
(4) Sperrung der Treppe zwischen Steingraben und Haltestelle Schlippenstr. 
Auskunft RMHaschke: momentan hakt es an der Kommunikation zwischen Eigentümer des 
Mauergrundstückes und der Stadtverwaltung; Klärung der Angelegenheit wird weiter andauern 
 
(5) Ankündigung Baustellenplan 
Baustellenplan für die Wenigenjenaer Nachrichten wird wieder vorbereitet; Zuarbeit Stadtwerke 
liegt schon vor 

   
Top 5 Kulturelles 

(1) Aktion „Wenigenjena soll blühen“ 
soll auch 2020 stattfinden; auch andere Stadtteile und die Wohnungsgenossenschaften prüfen, die 
Idee zu übernehmen; Unterstützung durch die Stadt Jena ist in Aussicht gestellt 
 



(2) Webseite (Herr Pester, Frau Tonndorf) 
* Programm zur Betreibung der jetzigen Website wird demnächst abgeschaltet; damit wäre die 
Website nicht mehr erreichbar; Erneuerung unumgänglich 
* Angebot der Firma digitalconcept liegt vor; Bestandteile: grafischer Relaunch mit Verschlankung 
der bisherigen Angebote nach Vorgabe des OTR; Zugang zu einem CMS; SSL-Verschlüsselung; 
Support; Kosten ca. 150-170 Euro/Jahr 
* Alternative: Präsenz auf der Homepage der Stadt Jena -> wird einhellig abgelehnt, weil schwer 
auffindbar und das Wenigenjenaer Design erhalten bleiben soll 
* Der OTR fasst einstimmig folgenden Beschluss: 

Firma digitalconcept wird mit Umsetzung beauftragt; Frau Tonndorf und Herr Pester werden mit   
der redaktionellen Bearbeitung beauftragt. 

* bisher Vertrag privat Haschke; Klärung erforderlich, ob Stadt als Vertragspartner eintritt? Anfrage 
an Frau Pesch durch RMHaschke 
 

(3) Zeitplan für Frühjahrsausgabe Wenigenjenaer Nachrichten 
Redaktionsschluss: 06. März 2020 
Texte bitte an info@junger-dialog.de und an rmhaschke@hotmail.com  
 

(4) Sommerfest 2020 „Im Spiegel der Zeit“ 
erster Termin: 28. Februar um 19.00 Uhr (Grüne Tanne)  
 

(5) Geschwister-Scholl-Gedenken am 21.02.2020  
Dank an LEONARDO-Schule für die würdevolle Ausgestaltung 
 

(6) Seniorenfasching am 25.02.2020 
war letzte P70-Veranstaltung in diesem Domizil; Gebäude wird demnächst einem Wohnungsneubau 
weichen; P70 kann vorerst Räume im DRK nutzen; Auto-Wolski ist in Gewerbegebiet Saalepark 
umgezogen; Vietnamese kann ggf. in die leerstehende Fleischerei umziehen 
 

Top 6 Ortsteilbudget 2020 
RMHaschke stellt, orientiert an der Budget-Summe von 2019, einen Vorschlag für einen 
Rahmenbeschluss 2020 vor; sobald die Zuweisung durch die Stadt vorliegt, wird die Zahl „zur freien 
Verfügung“ angepasst 
OTR fasst einstimmig den Rahmenbeschluss für Ausgaben 2020 gem. Tabelle  

Auf der Basis der Einnahmen und Ausgaben 2019 werden die im Jahr 2020 zur Verfügung 
stehenden Mittel, wie in der Tabelle dargestellt, aufgeteilt. Spenden, die zweckgebunden 
eingeworben werden (insbesondere Einwerbungen für das Sommerfest), werden zu dem 
jeweiligen Betrag addiert. Erhöht sich das Budget durch eine höhere Zuweisung der Stadt 
Jena, werden die Mittel dem Ausgabeposten 7 zugeordnet. 

 
Einnahmen Budget 2020 (voraussichtlich)   6.050 € 

 Rest 2019 + 1000 € Spende Jenawohnen  1.460 € 

 Summe (ohne weitere Spenden)  7.510 € 

 Ausgabengruppen 

Ausgaben Wenigenjenaer Nachrichten 1 1.200 € 

 Internet 2 170 € 

 Veranstaltungen, Vereinsförderung 3 700 € 

 Zuschuss zur Sammlung (Bindung) Wenigenjenaer Nachrichten 4 400 € 

 Wenigenjenaer Sommerfest, einschl. Vereinsförderung zum 
Sommerfest (+ Spenden) 

5 
3.500 € 

 Advent, Weihnachten 6 1.400 € 

 zur freien Verfügung 7 140 € 

 Vorläufige Budget-Summe  7.510 € 

    

 
 

Top 7 Informationen + Anliegen 
Mitnutzung Ortsteilbüro  
* wird über Vermieter und KIJ als Mitnutzungsvereinbarung geregelt 
Anmerkung Haschke: nach heutiger Information lag der Grund der Verzögerung in der Krankheit der Sachbearbeiterin; die 
grundlegenden Dinge sind inzwischen geregelt, so dass der Vertrag Anfang März unterschrieben werden kann 

mailto:info@junger-dialog.de
mailto:rmhaschke@hotmail.com


  
Angebot Frau Falkenthal 
* Initiativkreis „Gegen die Einsamkeit, für ein Miteinander“; Selbstorganisiertes Angebote für 
Alleinlebende für gemeinsame Aktivitäten (z.B. Gespräche, Gedankenaustausch, Wandern, Kino, 
Bowling, Theater, Ausflüge, Reisen ,...)  
* Aufruf für WJN wird zugearbeitet 
* Vorschlag/Anfrage Dr. Franz: Besteht auch Bereitschaft zu ehrenamtlicher Unterstützung beim 
Wenigenjenaer Sommerfest o.ä.? A: Im Rahmen der (gesundheitlichen) Möglichkeiten denkbar. 
 
Information zum Treffen „Bildungscampus Ost“ (Herr Pester) 
* POM-Anlieger-Schulen haben Workshop zur künftigen Nutzung der Halle und des angrenzenden 
Parkplatzes im Sinne der Qualifizierung  zu einem Bildungscampus initiiert (20.02.); Eltern- und 
Schülervertreter, Mitarbeiter der Verwaltung und Frau Haschke waren der Einladung gefolgt 
* Ideen werden nun gebündelt und für die politischen Gremien aufbereitet 
* Ziel: Diskussion im Rahmen der Planungen für den nächsten Doppelhaushalt 
* Schüler setzen sich mit den Ideen im Rahmen der 2. Stadtteilkonferenz (19.03. im JZ „Eastside“) 
intensiver auseinander 
 
Bürgeranfrage (über Frau Tonndorf): Mutmaßlich ein Straßenbahnfahrer halte an der Endhaltestelle 
immer extrem weit hinten. Gibt es einen vorgeschriebenen Haltepunkt für die Bahnen? -> 
RMHaschke fragt bei JeNah an. 
 
Bürgeranfrage (über Herrn Mechold): Lieferverkehr in der KarLi schwierig, da meist in der 2. Reihe 
geparkt werden muss. Könnten dafür nicht temporäre Anlieferparkplätze ausgeschildert werden? A: 
Gewerbetreibende mögen sich bitte direkt an die Verkehrsbehörde wenden 

 
Top 8 Sonstiges 

* KOBB, Hr. Alberts, bittet darum, in den Verteiler für TO und Protokoll aufgenommen zu werden; 
einer seiner momentanen Schwerpunkte ist die Klärung der unbefriedigenden Situation am Tunnel 
Kunitzer Straße (Lärm, Müll); Herrn Alberts‘ Arbeit wird als äußerst engagiert gelobt 
 
* Bürgeranfrage: Beobachtung, dass neuer Fußgängerüberweg in der Dammstraße äußerst gut 
angenommen wird; allerdings halten manche PKW-Fahrer die Mindestabstände beim Parken nicht 
ein; dadurch Schaffung gefährlicher Situationen durch eingeschränkte Einsehbarkeit 
 
* Bürgeranfrage (Sven Müller): das neue Sonnensegel auf saniertem Sportplatz wird von ansässigen 
Sportvereinen als ungeeignet empfunden; festes Dach sei geeigneter du es möge geprüft werden, ob 
das noch nachgerüstet werden kann; Vereine bitten OTR um Unterstützung bei der Klärung des 
Anliegens  
-> RMHaschke leitet die Bitte an KIJ weiter 
 
* RMHaschke wird beauftragt, beim Rechtsamt der Stadt wegen der Rechte und Pflichten zur 
Mandatswahrnehmung nachzufragen 
 

 
Termine im März: 
19.03.  Sozialraumkonferenz im JZ „Eastside“ 
 
Sprechstunden:  
jeweils 18 - 19 Uhr KarLi 

 
03.03.20       10.03.20  
Mechold       Pester  

 
17.03.20  
Tonndorf 

 
24.03.20  
Wöckel 

 
31.03.20 
Birckner 

 
07.04.20  

    Cimalla 
 
   Tausch ggf. individuell vereinbaren 

 
 
Sitzungen 2020 01.04.2020 18.00 Uhr Gertrud-Schäfer-Haus Protokoll: Tonndorf 
 06.05.2020 18.00 Uhr Leonardo Protokoll: Wöckel 
 03.06.2020 18.00 Uhr KGA „Am Ostbad“ Protokoll: Dr. Birckner 

 01.07.2020 18.00 Uhr KGA „Am Jenzig“, Diestelschänke, Protokoll: Cimalla 
 26.08.2020 18.00 Uhr Grüne Tanne Protokoll: Erben 
 30.09.2020 18.00 Uhr Kindergarten „Jenzigblick“ Protokoll: Fischer 
 28.10.2020 18.00 Uhr Panoramagaststätte Schlegelsberg Protokoll: Dr. Franz 
 25.11.2020 18.00 Uhr Grüne Tanne Protokoll: CG Haschke  


